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– Forschungspraxis / Masterarbeit – 

Untersuchung der On-Board-EIS-basierten Tem-
peraturabschätzung in parallelverschalteten Li-
thium-Ionen-Zellsystemen unter temperaturinho-
mogenen Bedingungen

Hintergrund 

Die Temperaturabschätzung von Lithium-Ionen-Zellen mittels elektrochemi-
scher Impedanzspektroskopie (EIS) wurde in der Literatur bereits intensiv un-
tersucht, da sie gegenüber konventionellen Temperatursensoren wesentliche 
Vorteile bietet. Der Einsatz dieses Ansatzes mit realitätsnaher, BMS-kompatib-
ler eingebetteter Elektronik wurde bislang jedoch nur wenig betrachtet. Glei-
ches gilt für die Temperaturabschätzung unter temperaturinhomogenen Bedin-
gungen in parallelverschalteten Zellsystemen. 

Ziel dieser Arbeit ist daher die Weiterentwicklung und Inbetriebnahme eines 
bestehenden EIS-basierten Prüfstands mit eingebetteter Elektronik. Durch die 
Erweiterung des Prüfstands sollen definierte Temperaturinhomogenitäten zwi-
schen parallelverschalteten Zellen gezielt eingestellt und untersucht werden 
können. Hierzu wird eine Messreihe durchgeführt, mit der der Einfluss von 
Temperaturinhomogenitäten auf die vollständigen Impedanzspektren analy-
siert wird. 

Aufgaben 

AP1. Einarbeitung in die Thematik: 

Einarbeitung in die Grundlagen der EIS-basierten Temperatur-

abschätzung sowie in das vom Hersteller des EIS-Chips bereit-

gestellte Demoboard. Zusätzlich erfolgt die Analyse bereits ab-

geschlossener studentischer Arbeiten, in denen vergleichbare 

Konzepte untersucht wurden. 

AP2. Weiterentwicklung und Inbetriebnahme des Prüfstands: 

Durch gezielte Anpassungen des bestehenden Prüfstands soll 

die separate Temperaturregelung einer der parallelverschalte-

ten Zellen ermöglicht werden. Anschließend wird die erweiterte 

Version des Prüfstands in Betrieb genommen und hinsichtlich 

ihrer grundlegenden Funktionalität überprüft. 

AP3. Durchführung einer Messkampagne: 

Es wird eine Messkampagne mit gezielter Variation der Tempe-

raturinhomogenität zwischen parallelverschalteten Zellen 

durchgeführt. Ziel ist die Analyse und Bewertung des Einflusses 

dieser Temperaturinhomogenitäten auf das gesamte Impedanz-

spektrum. 

AP4. Aufbereitung der Messergebnisse: 

Analyse des Einflusses von Temperaturinhomogenitäten in pa-

rallelverschalteten Zellen auf die Systemimpedanz. 

 

Anforderungen 

• Gute Vorkenntnisse im Bereich Hardwareentwicklung  

• Grundkenntnisse in der EIS-Analyse von Lithium-Ionen-Batte-

rien 

Ausrichtung 

☒ Zellcharakterisierung 

☒ Messreihenstudie 

☒ Hardwareentwicklung 

☒ Softwaredesign 

☐ Modellierung 

☐ Simulation 

☐ Literaturrecherche 

 

Studiengang 

☒ Elektro-/Informationstechnik 

☒ Informatik 

☐ Maschinenbau 

☐ Physik 

☐ Mathematik 

☐ Chemieingenieurwesen 

☐ Wirtschaftsingenieurwesen 
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